Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger, 


(Herausgegeben von Pappenheim.) ö 


Scheundzwanziafter Jahrgang. Erſtes Quartal. 


2 Nro. 26. Ratibor, den 29, Maͤrz 1828. 


3 


2 Edietal⸗ Citation. f 3 x 
in dem Liquidations-Prozeſſe über den Nachlaß des am 6. März 1826 zu Pohlniſch⸗ 
Crawarn verſtorbenen Standeöherrn Ernft Joachim Grafen v. Sa 
Von dem Königl. Ober⸗Landes⸗ Gerichte von Oberſchleſien ift über den auf einen 
Betrag von 970598 rılr. 9 ſgr. — manifeſtirten, und mit einer Schulden⸗Summ⸗ 
von 715665 ktlr. 17 fgr. — belaſteten Nachlaß des am 6. März 1826 zu Pohlniſch⸗ 
Crawarn verftorbenen Standesherrn Ernft Joachim Grafen v. Strachwitz, der 
erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet und ein Termin zur Anmeldung und Hache 
weiſung der Real- Auſprüche aller etwaigen unbekannten Gläubiger auf den roten 
May 1828 Vormittags um 11 Uhr vor dem Herrn Ober-Laudes⸗ Gerichts ⸗Rathe 
Born angeſetzt worden. ie a a > ö 
Be Glaͤubiger, fo wie die ihrem Aufenthalte nach unbekannten Creditoren, nas 
mentlich: 5 
a) die unbekannten Erben des angeblich verſtorbenen Joſeph v. Kalkreuth 
auf Ober ⸗Marklowitz, wegen einer sub Nro. 2. auf Nieder⸗Radlin 
eingetragenen rüͤckſtaͤndigen Kaufgelderpoſt von 866 rtlr. 20 ſgr. 
bp) die unbekannten Erben der angeblich verſtorbenen Antonie v. Lariſch geb. 
v. Kalinowsky, wegen des sub Rub. III. Nro. 2. auf Nieder⸗Radlin 
eingetragenen Ca pitals⸗Reſidui per 1000 rtlr. 
e) der Aus zuͤgler Roy wegen einer perfönlichen Forderung von 33 rtlr.; — 
d) Smilie Gläubiger, welche Anſprüche an das Wirthſchafts⸗Amt zu Oder ſch 
en; N 


e) die. undekaunten Erben des Rittmeiſters Friedrich Wilhelm v. d. Tan n, 

a wegen einer auf Los lau haftenden Forderung von 515 relr, 21 far. — 
u. ) die unbekannten Erben der Henriette o. d. Tann verehlichte v. Winter: 
a wegen einer gleichen, auf Los lau haftenden Forderung von 513 rtir, 
21 * b k 


. 
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werden daber hierdurch aufgefordert: ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelben 
aber perſdnlich, oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte „ wozu ihnen beym Manz 
gel der Bekanntſchaft die Herrn Justiz Commiſſions⸗Raͤthe Scholz und Laube vor⸗ 
geſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht ders 
ſelben anzugeben, und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweis mittel beyzubringen, 
demnächft aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die 
Ausbleibenden aller ihrer etwaigen Vorrechte verluſtig gehen, und mit ihren Forderun⸗ 
en nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
aſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. Br 


Ratibor, den 24. December 1827. 


Koͤnigl. Preuß. Ober - Landes » Gericht von Oberſchleſien⸗ 


Subhaſtations-Patent. 


Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers 
ſubhaſtiren wir hierdurch das den Carl 
und Roſette Lauſch'ſchen Eheleuten ge: 
hoͤrigen sub Nr. 16. des Hypotheken⸗Buchs 
in der großen Vorſtadt gelegene, gerichtlich 
auf 610 riir. gewürdigte Haus, und laden 
Kaufluſtige zu dem einzigen mithin perem⸗ 
toriſchen Bietungs-Termine in unſer Seſ— 
ſions⸗Zimmer auf den 17. May 1828 
Nachmittags um 3 Uhr hierdurch zur 
Abgabe ihrer Gebote vor dem Heren Aſſeſ⸗ 
for Frit ſch mit dem Bemerken ein, daß 
der Meiſtbietende mit Genehmigung der 
Intereſſenten und in ſo fern die Geſetze 
nicht eine Ausnahme zulaſſen, den Zu⸗ 
ſchle erhalten ſoll. 5 

atibor den 21. Februar 1828. 
Königl. Stadt⸗ Gericht zu Ratibor. 


Kretſchmer. 


Bekanntmachung 
wegen Verpachtung der Wieſe Burianka 
% zu Plania. 


Zur anderweitigen Verpachtung der 
Wieſe Burianka zu Plania haben wir 


einen Licitations⸗-Termin auf den 12ten 


April c. a. Nachmittags 2 Uhr auf 
hieſigem Rathhauſe angeſetzt, und laden 


hiezu Pachtluſtige mit dem Bemerken ein, 
daß dem Meiſtbietenden nach eingeholter 
Genehmigung der Stadiverordneten-Ver⸗ 
ſammlung der Zuſchlag ertheilt werden ſoll. 


Ratibor den 11. Maͤrz 1828. 
Der Magiſtrat. 


* 


Bekanntmachung. 


Das hieſige maſſive Oderthor mit dem 


darauf befindlichen majfiven Thurme, ſoll 


fuͤr Rechnung der hieſigen Stadt⸗Commune 


abgetragen, und reſp. bis auf die Sohle 
abgeraͤumt und dieſe Arbeit an den min⸗ 
deſtfordernden Sachverſtaͤudigen verdungen 
werden. 5 


Hierzu iſt Terminus auf den tr. April 


d. J. anberaumt, und diejenigen welche ge⸗ 
meint wären, dieſe Arbeit zu übernehmen, 
beſonders die hieſigen Mauermeiſter wer⸗ 
den aufgefordert, ſich am gedachten Tage 
des Nachmittags um 2 Uhr in unferer 
rathhaͤuslichen Commiſſions⸗Stube einzu⸗ 
finden, und da 


elbſt ihre Forderungen ab⸗ 
zugeben. fr ihre 6 a 


Die diesfälligen Bedingungen werden 


am Termine den Anweſenden bekannt ge⸗ 
macht werden, und der Zuſchlag erfolgt 


- 


nach eingeholter Genehmigung der Stadt⸗ 
Verordneten⸗Verſam mung. 
Natidoe den 26. März 1828. 


Der Magifrak 


{ R üg e. 

Da ſich Perſonen die Aeußerung er: 
laubt haben: u die von mir eingeleite⸗ 
ten Vorſichtsmaßregeln del der am 12ten 
Maͤrz zu Borislawitz bei det dortigen 
Schaafheerde ausgebrochenen Ausſchlag⸗ 
Krankheit, die im erſten Beginnen Blak⸗ 
tern ahalicbe Eigenſchaften hatte, und ſelbſt 
Sachkundige erſt nach Verlauf von meh⸗ 
reren Tagen, für das Gegentbeil entſchie⸗ 
den — auffallend und unnütz geweſen waͤ⸗ 
ren — ſo muß ich hierauf entgegnen: daß 
ich dieſe Vorſicht nicht allein dem Intreſ⸗ 
fe der Borislawitzer Wirthſchaft fondern 
allen Nachbarn ſchuldig war, und in mei⸗ 
ner kurzen Wirthſchafts⸗Praxis, wenig⸗ 
ſteus eiuſehen gelernt habe, daß in ſolchen 
Fallen zu viel Vorſicht weniger ſchadet, 
als gar keine. 

archwitz den 25. Marz 1828. 
v. Lüͤttwitz, 
Curator bonorum 
von Boris lawitz. 


— — — 


Au zeige. 

Deu 4. April, Nachmittag um 31 Uhr 
im Königl. Gymnaſien⸗ Saale: 
„Der Tod Je ſu,“ von Graun. 

Eiolaß e Karten zu 10 Sgr. find bey 
Unterzeichnetem, und am Tage der Auf: 
führung an der Kaffe, welche um 2 Uhr 
eröffnet wird, zu haben. 

Ratibor den 28. März 1828. 


Fr. Galliſch, 
Mädchenlehrer an der kathol. 
Stadt⸗Schule. 
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Bekanntmachung. 


Der Neubau eines maſſiven Schaͤferey⸗ 
hauſes in dem Vorwerke Groß ⸗Pluſch⸗ 
nitz zur Herrſchaft Blottnitz, Groß⸗ 
Strehlitzer Kreiſes gehörig, ft an den 
Mindeſtfordernden in Entreprieſe gegeben 
werden. a 

Behufs deſſen iſt ein Licitations⸗Ter⸗ 
min auf den 1t. April Vormittags 
9 Uhr loco Groß ⸗Pluſchnitz ande⸗ 
raumt, wozu cautionsfähige Baumeiſter 
oder andere zur Entreprieſe geneigte Per⸗ 
fonen eingeladen werden, — ihre Gebote 
abzugeben. 

Der Bau⸗Anſchlag kann zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit hier eingeſehen werden. 

Zyrowa den 15. Marz 1828. 


Der Curator bonorum der Herrſchaft 
Blottnitz und Centawa. 


Anzeige. 

Bey der Majorats⸗Herrſchaft Pilch o⸗ 
witz eben für dieſes ae 8 ns 70 Stück 
feine Sprung⸗Stoͤbre auf der Stammſcha⸗ 
ferey Nieder⸗Willezer zu verkaufen. 
Kaufluſtige belieben ſich bey dem dortigen 
Wirthſchafts⸗Inſpektor zu Pilchowitz 
oder beym Rendanten zu Nieborowitz 
zu melden, welche mit dem Verkauf bes 
auftragt find, 


Rudzienitz den 22. März 1828. 


v. Grbling, 
Curator bonorum, 
von Pilchowitz. 


— — 


Auctions Anzeige. 


Veraͤnderungshalber, will der Gymna⸗ 
ſien⸗Direktor Herr Doktor Linge, in deſ⸗ 
ſen Wohnung ſein geſammtes Ameuble⸗ 
ment, beſtehend: in Sophas, Stühlen, 
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Tiſchen, Spiegeln, Repoſitorien, Klız 
chen⸗, Haus geraͤthe ꝛc. und eine Samm⸗ 
lung von circa 150 Stuck unter Glas 
und Rahmen, befindlichen Kupferſtichen, 
gegen gleich baare Zahlung öffentlich an 
den Meiſtbietenden verſteigern laſſen, und 
da hierzu die Tage vom 31. März, I., 
2. April 1828, jedesmal von Früh 
9, und Nachmittaß von 2 Uhr an, 
beſtimmt worden find, fo lade ich Kauf⸗ 
luſtige ganz ergebenſt ein. 
Ratibor den 24. März 1828. 
Schaͤfer, 
Im Auftrage. 


Vorſtehend augekuͤndigte Auction, nimmt 
erſt den 1. April ihren Anfang. 
. Schäfer, 


— —b 


An zeige. 


Das auf der Salzgaſſe belegene Haus 
sub Nr. 293 b., iſt vom 1. July d. J. 
an, zu vermiethen, und das Naͤhere in der 
Boͤgner'ſchen Buchdruckerey zu erfragen. 


Ratibor den 27. Maͤrz 1828. 


W ü e i 
Von Zohanny iſt der Oberſtock bey mir 
zu vermiethen. 
Ratibor den 27. März 1828. 
Kaonſalit, 
5 Kirſchner. 


Die 


nſertions⸗Gebuͤhren 


mann Herru Schwiertſchena am Neuen 


— 


betragen pro Spalten⸗Zeile 8 Pfennige. 7 


An zeige. 
Die Erneuerung der Looſe zur 4 
Klaſſe 57 ſter Klaffen Lotterie, bringe ich 
hierdurch meinen reſp. Intereſſenten, auf 
den Grund des ten F. des Plans, in Et⸗ 


innerung. 
5 Adolph Steinitz 


% ’ 


An zeige. 
Ich wohne jetzt in dem Hauſe des Kauf⸗ 


2 


Hu 


Thore. 
Ratibor. ‘A 
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